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9-EUR-Ticket für Tübingen 
Zusätzliche Vergünstigung zum 49-EUR-Ticket in Tübingen 

Antrag 
Die Stadt Tübingen gewährt allen Einwohnern Tübingens, die Inhaber des 49-€--
Tickets sind, das zum 1.1.2023 bundesweit eingeführt werden soll, einen zusätzlichen 
Zuschuss in Höhe von monatlich 40 €. 

Begründung:  

Das neue 49-€-Ticket ist ein wichtiger Beitrag den öffentlichen Nahverkehr zu fördern 
und u.a. Pendler dazu zu bewegen, auf den ÖPNV umzusteigen. Allerdings halten wir 
den Preis von 49 € für deutlich zu hoch, der große Erfolg des 9-€-Tickets im Sommer 
war vor allem auch mit seinem günstigen Preis begründet. Wir wollen das neue Ticket 
daher attraktiver machen. 

Mit dieser Maßnahme erreichen wir mehrere Ziele: 

Angesichts der weltpolitischen Lage, aber auch aus prinzipiellen Erwägungen sind 
Maßnahmen zur Verringerung des C02-Ausstoßes dringender denn je. Der 
Klimaschutz erfordert rasches Handeln. Durch ein günstiges Angebot sind mehr 
Menschen bereit aufs Autofahren zu verzichten und auf den ÖPNV umzusteigen. 

Durch Corona und die aktuellen Krisen hat der Handel stark gelitten. Durch einen 
günstigen ÖPNV kann der Tübinger Handel zweifach profitieren: der Weg zur 
Innenstadt wird attraktiver und die Menschen haben mehr Geldbeutel für ihre 
Einkäufe. 
Allgemeine Inflation und insbesondere explodierende Energiekosten belasten die 
privaten Haushalte, besonders Menschen mit niedrigerem Einkommen. Eine 
Entlastung ist dringend geboten, ein günstigerer ÖPNV wäre ein wichtiger Beitrag 
dazu. 

Wir wollen allen Menschen die Teilhabe am öffentlichen Leben ermöglichen. 
Mobilität, welche die Menschen sich leisten können, ist Voraussetzung hierfür. 

 
Für die Fraktion       Gerlinde Strasdeit 
 
  
 
 


